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DerNovember ist der Monat der Besinnung.
Er wird wegen der Tage des Totengedenkens auch als T
In besonderem Maße wird an die Verstorbenen aus der
Ein Besuch des Friedhofs gehört dazu, ebenso die Gräbersegnung an Allerheiligen/Allerseelen.
Herbststimmung muss aber nicht nur melancholisch sein, es gibt auch solch schöne Bilder wie diese
vom Hopstener Friedhof mit der Pfarrkirche St. Georg im Hintergrund.
Und wer genau hinschaut, kann hinter dem Kirchturm sogar den Mond erkennen. Foto: Vera Niemann
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NEUER

AMBULANTER

PFLEGEDIENST

IN HOPSTEN

AMBU L AN T E P F L EG E
& B E T R E U UNG

WIR DENKEN PFLEGE & ARBEIT NEU!

WWW.TEAM-ZU HAU S E.DE

WIR SUCHEN NOCH VESTÄRKUNG FÜR
UNSER TEAM - BEWIRB DICH!

Hopsten. Am Sonntag, 13. November,
lädt die Gemeinde Hopsten anläss-
lich des Volkstrauertages zu einer
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung
am Ehrenmal ein. Die Kranznieder-
legung beginnt am diesjährigen
Volkstrauertag um 10.45 Uhr, im An-
schluss an den in der Pfarrkirche
stattfindenden Gottesdienst. Zu die-
sem Termin sind auch alle Schüt-
zenvereine mit Bannerabordnungen
eingeladen. Die Veranstaltung wird
vom VdK mit vorbereitet.

Gedenkfeier
zum Volkstrauertag

Hopsten. Die Werbegemeinschaft von
Handel, Handwerk und Gewerbe
(WGH) bereitet derzeit den Weih-
nachtsmarkt in Hopsten vor. Am
vierten Adventssonntag, 18. Dezem-
ber, sollen der Hof Holling und die
angrenzenden Straßen wieder in ei-
ne weihnachtliche Budenstadt ver-
wandelt werden.
Aussteller, die sich am Marktge-

schehen beteiligen möchten, kön-
nen sich noch anmelden, heißt es in

einer Pressemitteilung der Werbege-
meinschaft. Insbesondere Hopstener
Vereine, Schulen und Kindergärten
sind aufgerufen, sich mit einem
Stand auf dem Weihnachtsmarkt zu
präsentieren.
Pünktlich zum Beginn der Ad-

ventszeit möchte die WGH zudem
den Hopstener Ortskern wieder be-
sonders stimmungsvoll präsentie-
ren. Dazu gehört auch das Aufstellen
eines großen Weihnachtsbaumes

auf dem Marktplatz gegenüber dem
Restaurant Kerssen-Brons. Der
Baum soll pünktlich zum ersten Ad-
vent stehen. Derzeit ist die WGH
noch auf der Suche nach einem ge-
eigneten großen Tannenbaum.

|Wer einen solchen Baum abzugeben
hat, wird gebeten, sich bei Jürgen Lewe
unter ☎ 0170/5581119 zu melden. Die
gleiche Kontaktnummer gilt auch für
weitere interessierte Aussteller des
Weihnachtsmarktes.

WGH sucht einen
großen Tannenbaum

Anmeldungen fürWeihnachtsmarkt am 18. Dezember ebenfalls nochmöglich

Auch dieses Jahr soll wieder ein festlich
geschmückter Weihnachtsbaum auf dem
Hopstener Marktplatz stehen.

Schale. Zwei Jahre hat der Weih-
nachtsmarkt rund um die Schaler
Kirche pausiert. Aber in diesem Jahr
soll es am 1. Advent (27. November)
wieder Glühwein, Plätzchen und
Musik im Ortskern geben. Das wur-
de auf der erweiterten Vereinsaus-
schusssitzung des Förder- und Trä-
gervereins Dorfgemeinschaftsein-
richtungen Schale e.V. verabredet.
Auch die Evers‘sche Mühle, das
Paul-Gerhardt-Haus und die Bülten-
schmiede sollen einbezogen werden.

Schaler planen
Weihnachtsmarkt

Halverde. Das Vokalensemble Ibben-
büren und der Kirchenchor St. Peter
und Paul aus Halverde gestalten
demnächst gemeinsam eine kir-
chenmusikalische Andacht, die zwei
Mal stattfinden soll. Im Mittelpunkt
steht laut Pressemitteilung die Kan-
tate „Halleluja! Lobet Gott!“ von
Klaus Heizmann. Daraus stammt
auch das Motto gebende Chorstück
„Ein Lied soll neu erklingen“, womit
die beiden Chöre gemeinsam ihrer

Freude am Gesang Ausdruck verlei-
hen wollen. Und das verbunden mit
dem Wunsch nach Vertrauen, Hoff-
nung und Frieden.
Die Termine für die kirchenmusi-

kalische Andacht: Sonntag, 30. Okto-
ber, 17 Uhr, in der St.-Michael-Kir-
che Ibbenbüren; Sonntag, 6. Novem-
ber, 17 Uhr, in der Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul in Halverde. Alle Inter-
essierten sind zum Hören, Mitsingen
und Beten eingeladen.

„Ein Lied soll neu erklingen“
Gemeinsamer Aufbruch zweier Chöre
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Osnabrücker Straße 79 · 48429 Rheine
Telefon 05971/97040 · Fax 05971/97575

E-Mail: hemsing@datevnet.de
http://www.stb-hemsing.de

Büro Hopsten: Hospitalstraße 1
Telefon Hopsten: 05458/93200

Einkommensteuererklärungen

Existenzgründungsberatung

Beratung von Firmen
aller Rechtsformen

Beratung landwirtschaftl.
Unternehmen

Beratung und
Gestaltung bei
Erbschafts-
steuern

– Termine nach Vereinbarung –

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458/1415

Kaufen, wo der
Service stimmt!

Unser Tipp:
Rädereinlagerungs-Service*

Nach dem Wechsel von Sommer- auf Winterreifen
ist es sehr wichtig, die Reifen richtig zu lagern.

Denn Reifen sind empfindlich und können Ihnen eine
falsche Lagerung sehr übel nehmen.

Wir lagern Ihre Reifen fachgerecht!
*Service, Leistungen und Material ggf. gegen Gebühr

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...bei Maler Meyer & Lüxmann an der Schapener Straße in Hopsten (ne-
ben Lidl) war auf dem Suchbild der vergangenen „Blättken“-Ausgabe zu
sehen. Dabei handelt es sich um eine Trafo-Station der SWTE Netz
GmbH & Co. KG, der Tochtergesellschaft der der Stadtwerke Tecklen-
burger Land GmbH & Co. KG. Sie wurde im Rahmen eines Graffiti-
Workshops im vergangenen Jahr von Kindern aus Hopsten gestaltet. Die
künstlerische Leitung hatte dabei der Graffiti-Künstler Sebastian Rolf
aus Ibbenbüren.
Gewonnen haben Familie M. S. Pater, Organistenkamp 9 in Hopsten,

Fabienne Tebbe, Am Klärwerk 1c in Hopsten, und Renate Vocks, Gins-
terweg 4 in Obersteinbeck.
Die Gewinner und die Gewinnerin können ihre Preise in der Hopste-

ner Filiale der Volksbank Münsterland Nord eG, Brenninkmeyerstraße 4,
abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe?

Die bunte Trafo-Station...

Einsendeschluss ist am 16.11.2022!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.hagemann-bau.deWüpofast-Schrauben

Senkkopf mit Kreuzkopf
in verschieden Größen
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-kol- Hopsten. Warum erforscht ein
Coesfelder gerade die Geschichten
der Hopstener Familien? „Meine
Großmutter kommt aus Hopsten“,
erklärt Franz-Josef Vehoff. Vor 40
Jahren hat er damit begonnen, seine
eigene Familiengeschichte zu erfor-
schen. Dabei ist er in Hopsten hän-
gen geblieben – und hat über 20
Jahre lang die Namen, Berufe, Ehen
und Kinder der Hopstener Familien
zusammengetragen. Aus all diesen
Informationen ist nun das Ortsfami-
lienbuch Hopsten entstanden.
Sehr zur Freude von Wilfried Vel-

tin, dem Vorsitzenden des Heimat-
vereins Hopsten. Denn die beiden
Bände mit ihren 1400 Seiten sind
voll mit Informationen über die
Hopstener Familien. Los geht es mit
Menschen, die um 1650 in der Ge-
meinde gelebt haben. Bis ins Jahr
1900 hat Vehoff ihre Geschichten er-
forscht. „Achtung und Respekt vor
dieser Leistung“, sagt Veltin.
Erzählt werden die Geschichten

der damaligen Hopstener nur in
Stichpunkten. „Mit Fließtext wären
die Seiten schneller voll gewesen“,
mutmaßt Vehoff augenzwinkernd.
Entstanden ist aber ein Lexikon der
Hopstener Familien mit Einträgen,
in denen die wichtigen Infos kurz
zusammengefasst werden.
Sortiert nach dem Familiennamen

finden sich in den beiden Bänden
Geburtsdaten, manchmal nur ge-
schätzt, Hochzeitsdaten, Mädchen-
namen der Ehefrauen und die Na-
men der Kinder, mit Geburtsdatum.
Auch Berufe und Herkunftsorte hat
Vehoff zusammengetragen. Manche
Familien kann man so über fünf
oder sechs Generationen verfolgen.
Andere Namen tauchen nur kurz auf
und sind dann wieder verschwun-
den.

Und auch, wie sich die Familien-
namen verändert haben, hat Franz-
Josef Vehoff zusammengetragen. So
wird aus „Tymann“ in der nächsten
Generation „Tiemann“, dann „Thie-
mann“ und wieder zurück zu „Tie-
mann“. Manchmal habe der Nachna-
me auch nicht unbedingt etwas mit
dem Familiennamen der Eltern zu
tun. „Tönnes kann auch vom Spitz-
namen des Vaters, der Anton hieß,
kommen“, erklärt der Hobby-Genea-

loge, wie manche Familiennamen
entstanden sind.
Bevor Vehoff die Frage beantwor-

tet, welcher Nachname denn der
häufigste in Hopsten sei, versucht
sich Wilfried Veltin im Raten. „Jas-
per? Oder Pruss, mit all seinen
Schreibweisen?“, schätzt er. Im Buch
hat aber ein anderer Name die Nase
vorn: Schröder, oder Schräder, oder
Schröer, stellt Vehoff fest. Auch hier
gibt es wieder verschiedene Varian-

ten – aber es ist doch eigentlich der
gleiche Name, betont er.
Um alle Infos zusammenzutragen,

hat sich Vehoff in die Kirchenarchi-
ve der Region vertieft. Deshalb be-
ginnt das Ortsfamilienbuch auch
um 1650 – vorher haben die Kirchen
noch keine detaillierten Aufzeich-
nungen geführt, erklärt er. Aufge-
hört hat er mit dem 20. Jahrhundert.
Ab dann sei es einfacher für jeder-
mann, an Informationen zu kom-
men.
Damit aus all diesen Infos ein

Buch wird, hat er sich Hilfe gesucht.
Josef Schnieder aus Nottuln hat da-
für gesorgt, dass das Ortsfamilien-
buch Wirklichkeit wird. „Er hat da
ein professionelles Programm“, sagt
Vehoff. Und mit diesem hilft Schnie-
der Hobby-Genealogen aus dem
ganzen Münsterland, damit aus ih-
ren gesammelten Daten Bücher wer-
den.
Auch wenn Franz-Josef Vehoff

sein Werk hat drucken lassen – als
abgeschlossen sieht er es noch nicht.
„Das kann ein Werk dieser Größe
niemals sein“, sagt er. Vielmehr hofft
er darauf, dass die Hopstener noch
fehlende Infos zusammentragen.
Oder auch seine Daten verbessern,
sollten sie etwas genauer wissen.
Denn es gebe immer wieder neue
Erkenntnisse oder Verbindungen, ist
sich der Autor sicher. „An und mit
dem Buch wird gearbeitet“, ver-
spricht Wilfried Veltin. „So ein Buch
lebt.“ Und genau darauf hofft
Franz-Josef Vehoff. „Ich hab Interes-
se daran, dass es weitergeht.“

|Das zweibändige Ortsfamilienbuch
(Band 1: A-L, 678 Seiten, ISBN
9789403672854; Band 2: M-Z, 671 Seiten,
ISBN 9789403672861) kann online unter
publish.bookmundo.de/franz_josefvehoff
zu 25,99 Euro je Band bestellt werden.

Familiengeschichten aus 250 Jahren
Franz-Josef Vehoff hat zweibändiges Ortsfamilienbuch Hopsten geschrieben

Franz-Josef Vehoff (l.) beschäftigt sich seit über 20 Jahren mit den Hopstener Fami-
lien. In der Zeit ist das Ortsfamilienbuch entstanden, von dem er nun ein Exemplar
an Wilfried Veltin, Vorsitzender des Heimatvereins Hopsten, übergab. Foto: Julia Kolmer
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JETZT AKTUELL:

WINTE
R-

REIFEN
zu günstigen

Preisen

WINTER-
CHECK

KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

AUTO

BERG
Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 0 54 58 / 71 07

www.besi-solar.de

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
Hopsten
Tel.: 05458-93318 48
E-Mail: besi-solar@t-online.de

Photovoltaikanlagen-ReinigungPhotovoltaikanlagen-Reinigung
– Fachgerecht vom Profi –– Fachgerecht vom Profi –

Mehr €rtra
g für Ihre

Mehr €rtra
g für Ihre

Photovol
taikanlag

e
Photovol

taikanlag
e

✔ Reinigungsdienstleistung
✔ Reinigungsgeräte

„auch für Wintergärten“
✔ Reinigungsmittel
✔ Photovoltaik-Neuanlagen

© iStockphoto.com

immer mehr erleben
mit Ihrer Tageszeitung

-kol- Hopsten. „Ich male schon, seit-
dem ich denken kann“, sagt Marie
Grothaus lachend. Die 21-Jährige
stammt aus Hopsten, studiert in Os-
nabrück Kunst und Englisch – und
hat nun schon das zweite Hopstener
Motiv für das Pferdchenkarussell ge-
malt. Das ist aber bei Weitem nicht
das erste Bild aus dem Ort, das sie zu
Papier gebracht hat.
Angefangen Hopstener Motive zu

zeichnen hat Marie Grothaus, als sie
nach dem Abitur ein freiwilliges so-
ziales Jahr an der Hopstener Grund-
schule absolviert hat. „Da wurde ich
gefragt, ob ich nicht die drei Stand-
orte zeichnen könnte.“ Etwa zur sel-
ben Zeit kam auch das Eine-Welt-
Projekt auf sie zu und fragte, ob sie
nicht für Postkarten einige Hopste-
ner Gebäude wie die Kirchen malen
wolle. Und Marie Grothaus wollte.
Für die Karten hat sie die Motive

auf DIN-A4-Papier gezeichnet und
sie dann auf Postkartenformat ver-
kleinert. „Damit sie filigraner sind“,
erklärt die Künstlerin. Die Bilder von
den Grundschulstandorten waren da
mit DIN A3 eine Nummer größer.
Und noch eine Nummer größer

sind die Platten für das Pferdchen-

karussell. Auf 1,20 Meter schätzt
Grothaus die Höhe – „nicht viel klei-
ner als ich selber“, sagt sie schmun-
zelnd. Und damit bei den großen Bil-
dern die Proportionen stimmen, hat
sie sich einen Beamer als Hilfsmittel
gesucht. Auf diese Idee ist sie schon
2019 gekommen, als sie das erste
Motiv für das Karussell malte. Auf
dem Paneel ist die St.-Georg-Kirche
zu sehen. Und deren Turm wollte
zuerst nicht gerade stehen, erinnert
sich Grothaus an ihre ersten Skizzen.
Das Bild mit dem Beamer auf die
Fläche zu projizieren habe so gut
funktioniert, dass sie es in diesem
Jahr direkt so gemacht habe.
Das diesjährige Motiv hat sie vor

andere Herausforderungen gestellt.
Denn passend zum 100-jährigen Ju-
biläum ist darauf das Pferdchenka-
russell zu sehen. Und das ist doch
um einiges detailreicher als die Kir-
che, sagt Grothaus.
Dazu kommt, dass die Kirche als

Motiv einen großen Vorteil gegen-
über des diesjährigen Bildes hatte:
das Format. „Die Platte ist hochkant,
das Karussell aber länglich.“ Um den
Platz unter dem gemalten Fahrge-
schäft zu füllen, hat Grothaus die

Glückwünsche an das echte Karus-
sell in ein Lebkuchenherz geschrie-
ben. Wobei ihre Inspiration hinter
der Form nicht das Gebäck war, sagt
sie. „Ich habe den Spruch in eines
der kleinen Filzherzen geschrieben.
Das ist auch eine Verbindung nach
Hopsten.“ Die Filzherzen werden
von der Interessengemeinschaft (IG)
Kirmesfreu(n)de verkauft.
Die Kirmesfreunde stecken auch

dahinter, dass die Hopstener Motive
auf dem Pferdchenkarussell landen
– und dass sie von Marie Grothaus
gemalt werden. Zwei Platten mit
Hopstener Motiv drehen sich schon
mit dem Pferdchenkarussell. Zwei
weitere sind noch frei und warten
auf ihre Bilder. Ob sie diese auch für
die IG bemalen wird, weiß Marie
Grothaus noch nicht. „Aber ich hof-
fe, dass sie mich fragen.“

Von Kirche
bis Karussell

Marie Grothausmalt Hopstener Motive

Eigentlich ein Logikfehler, gibt Marie Grothaus lachend zu. Denn während der Him-
mel blau ist, ist das Pferdchenkarussell erleuchtet, als ob es Nacht wäre. Der Hinter-
grund passe so besser zu den anderen Paneelen, erklärt die Künstlerin. Und das Ka-
russell sehe so festlicher aus. Foto: Heinrich Weßling
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
OPTIKUS HILDEBRANDT
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
m Wert von 320,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.deb i h

e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Töddencard

Gewinnen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 5. Den Coupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 15.11.2022 Lö
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe Oktober 2022

Es hat gewonnen:
Friso Kalree
Bergstraße
49509 Recke
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Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung

Hopsten. Auch wenn sich der Herbst
bislang ungewöhnlich mild präsen-
tiert hat: Der Winter nähert sich mit
großen Schritten. Deshalb ist es jetzt
höchste Zeit, den Reifenwechsel zu
planen und mit der Werkstatt einen
Termin zu vereinbaren. Denn wenn
die erste Schneeflocke fällt, kommen
wieder alle gleichzeitig.
Auch wenn die Temperaturen

noch fast überall zweistellig sind –
jetzt ist der richtige Zeitpunkt, mit
der Werkstatt den Wechsel auf Win-
terreifen vorzubereiten. Noch sind
viele Termine frei, das ändert sich
aber erfahrungsgemäß mit dem ers-
ten Frost.
Doch auch Nutzer von Ganzjah-

resreifen sollten einen Werkstattbe-
such einplanen. Denn damit ihre
Kompromissbereifung auch im Win-
ter ausreichend greift, ist deren
Gummimischung sehr weich. Und
verschleißt im Sommer bei hohen
Temperaturen entsprechend schnell.
Da gilt es jetzt unbedingt die Profil-
tiefe zu prüfen, denn unter vier Mil-
limeter ist ein Winter- oder Ganz-
jahresreifen für glatte Fahrbahnen
nicht mehr geeignet und in bergigen
Ländern wie Österreich oder

Schweiz auch nicht mehr zulässig.
Wer sein Auto länger fahren

möchte, sollte die noch milden Tem-
peraturen auch nutzen, um Lack-
pflege zu betreiben. Wichtig ist vor
allem, kleine Lackschäden wie zum
Beispiel Steinschläge jetzt mit einem
passenden Lackstift auszutupfen,

ehe daraus unter der Mitwirkung
von Nässe und Streusalz ein Krater
im Blech wird. Die meisten Werk-
stätten bieten heute Smart Repair
an, die schnelle Beseitigung kleine-
rer Schäden durch preiswerte, mini-
malinvasive Lackierarbeiten. Am
besten während des Reifenwechsels.

Jetzt den Boxenstopp buchen!
Wechsel von Sommer- aufWinterbereifung steht wieder an

Trotz der zuletzt milden Temperaturen sollten Autofahrer so langsam von Sommer-
auf Winterbereifung wechseln. Foto: ProMotor/T. Volz
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• Fenster

• Türen
• Trockenbau

• Treppenbau

• Innenausbau

• Rolladen

Das Leben

insektenfrei
genießen!

Tischlerei & Insektenschutz

Trockenbau · Treppenbau · Innenausbau
Fenster · Türen · Rolladen · Insektenschutz

Westerbauer 1
48496 Hopsten-Halverde
Fon 05457 1400
Fax 05457 1855
info@drechselarbeiten-richter.de
www.drechselarbeiten-richter.de
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Kreis Steinfurt. Seitdem die Strom-
und Gaspreise steigen, führt am
Energiesparen kein Weg mehr vor-
bei. Experten warnen, dass Millio-
nen Haushalte die rasant steigenden
Heizkosten in der kalten Jahreszeit
nicht stemmen können. Abhilfe soll
unter anderem der Gaspreisdeckel
schaffen. Er zielt darauf ab, Bürger
finanziell zu entlasten und Anreize
zum Energiesparen zu liefern. Mit
welchen Maßnahmen jeder Einzelne
das Einsparpotenzial seines Haus-
halts jetzt schon ausschöpfen und
Kosten sparen kann, erklärt Thomas
Billmann, Modernisierungsexperte
von Schwäbisch Hall.

Tipp 1: Effizienter heizen mit freige-
räumten Heizkörpern
Im Durchschnitt entfallen 70 Pro-

zent des Energieverbrauchs auf das
Heizen. Schränke, Sofas und Betten,
aber auch Vorhänge sollten Heizkör-
per nicht verdecken. Denn: Freige-
räumt heizen sie effizienter und so-
mit kostengünstiger. „Je freier die
Wärme von der Heizung wegströ-
men kann, desto gleichmäßiger hei-
zen sich Wohnräume auf. Mit ge-
schickt arrangiertem Mobiliar lässt
sich einem Wärmeverlust von bis zu
15 Prozent vorbeugen“, so Billmann.

Tipp 2: Warmwasser – weniger Tem-
peratur ist mehr
Auf die Warmwassererzeugung

gehen fast 13 Prozent der Energie-
kosten eines Haushalts zurück. Be-
sonders beim Duschen lässt sich viel
Energie sparen. Im Durchschnitt
liegt die Duschtemperatur bei 40
Grad Celsius. Reduziert man sie um
nur drei Grad, sinkt der Energiever-
brauch um bis zu zehn Prozent. „Ei-
ne weitere Stellschraube ist der
Duschkopf. Ein wassersparendes
Modell verbraucht anstelle von rund
14 Litern Wasser pro Minute nur
sechs Liter, die erhitzt werden müs-

sen“, ergänzt der Modernisierungs-
berater.

Tipp 3: Raumtemperatur absenken
Nicht nur unter der Dusche ist we-

niger Temperatur mehr. Im Rest des
Hauses können mit einer Verringe-
rung der Raumtemperatur um ein
Grad Celsius sechs Prozent Energie
eingespart werden. Das lässt sich mit
einem zusätzlichen Pullover leicht
umsetzen und hat vor allem im
Schlafzimmer einen Vorteil: Die op-
timale Einschlaftemperatur liegt bei
circa 18 Grad Celsius.

Tipp 4: Stoßlüften statt Dauer-Kipp-
Stellung
Dem Wärmeverlust durch dauer-

haft gekippte Fenster kann durch re-
gelmäßiges Stoßlüften vorgebeugt
werden – das ist wirksamer und
energiesparender. Der Tipp des Ex-
perten: „Kurzes Querlüften bei geöff-
neten gegenüberliegenden Fenstern
und Innentüren ist die effektivste
Methode zum Luftaustausch.“

Tipp 5: Keine halben Sachen – Haus-
geräte voll beladen

Um Strom und Wasser zu sparen,
sollte das Fassungsvermögen von
Wasch- und Spülmaschinen voll
ausgeschöpft werden. Lieber mehr
Wäsche und Geschirr sammeln, als
die Maschinen öfter nur halbvoll
laufen zu lassen.

Tipp 6: Der Kühlschrank als Energie-
spar-Allrounder
Was für Wasch- und Spülmaschi-

ne gilt, gilt auch für den Kühl-
schrank: Den Stauraum möglichst
vollständig nutzen. Denn: Je leerer
das Gerät, umso mehr Kühlluft wird
benötigt. Außerdem lässt sich der
Energieverbrauch um sechs Prozent
verringern, stellt man die Tempera-
tur von sechs auf acht Grad Celsius.
Wer ein routiniertes Konzept beim
Einräumen verfolgt, verhindert lan-
ge geöffnete Kühlschranktüren,
durch die Kühlluft entweichen
kann.

Tipp 7: Der Backofen – vorheizen war
einmal
Küchengeräte sind fast für die

Hälfte des Stromverbrauchs im

Haushalt verantwortlich. Um in der
Küche Energie zu sparen, kann etwa
auf das Vorheizen des Backofens
verzichtet werden. Oder der Ofen
wird bereits kurz vor Schluss abge-
schaltet, sodass die Restwärme zum
Garen genutzt werden kann.

Tipp 8: Jeder Topf braucht seinen De-
ckel
Beim Kochen empfiehlt es sich, ei-

nen Deckel zu verwenden. Wer fünf-
mal pro Woche kocht, kann so jähr-
lich bis zu 46 Euro sparen. Zudem
sollte eine Herdplatte mit der zum
Topf passenden Größe genutzt wer-
den. Gut zu wissen: Ein Wasserko-
cher erwärmt Wasser deutlich effizi-
enter als der Topf mit Deckel auf
dem Herd, denn beim Erhitzen wird
weniger Abwärme produziert.

Tipp 9: Stromfressern den Stecker
ziehen
Kommunikation und Unterhal-

tung machen ein Drittel des Strom-
verbrauchs im eigenen Zuhause aus.
Dabei lässt sich bei TV, Spielekonsole
oder PC ganz einfach Strom sparen:
den Stecker ziehen, sobald das Gerät
nicht mehr genutzt wird. Eine Alter-
native sind abschaltbare Mehrfach-
steckdosen. „Anstelle des ,Stand-by-
Modus‘ empfiehlt es sich generell,
Geräte abzuschalten. Denn so ver-
brauchen sie nicht nur weniger, son-
dern keinen Strom“, so Billmann.

Tipp 10: Die Bildschirmhelligkeit re-
duzieren
Elektrogeräte mit Leucht-Display

verbrauchen durch eine zu hoch
eingestellte Bildschirmhelligkeit viel
Strom. Es gilt: Helligkeit reduzieren.
Das spart nicht nur Energie, sondern
ist gleichzeitig besser für die Augen
und das Wohlbefinden. Moderne
Geräte verfügen bereits über eine
Kontrastautomatik, die die Bild-
schirmhelligkeit je nach Raumbe-
leuchtung automatisch reguliert.

Auch kleine Handgriffe zeigenWirkung
Zehn Tipps für einen geringeren Energieverbrauch in der kalten Jahreszeit

Die steigenden Strom- und Gaspreise machen Energiesparen zur Notwendigkeit. Da-
bei zeigen bereits einfache Maßnahmen Wirkung. Foto: iStock/Bausparkasse Schwäbisch Hall
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Hauernweg 2a
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er an einem Elektrofahr-
zeug interessiert ist, muss
sich im Vorfeld auch mit

der immer noch dünnen Netzabde-
ckung an Ladestationen auseinan-
dersetzen. Wohl dem, der nicht nur
ausreichendes Kapital für die Neu-
wagenanschaffung, sondern auch
für die Errichtung einer Ladesäule
hat. Da sollte sich ein Ver-
mieter doch freuen, oder?
Weit gefehlt, wie der fol-
gende Rechtsstreit vor
dem Landgericht (LG)
München zeigt, in dem
sich Wohnungsvermie-
terin und die durchaus
zahlungswilligen Wohnungsmieter
darum stritten, wer das ausführende
Unternehmen bestimmen dürfe.
Die Mieter einer Wohnung hatten

ihre Vermieterin um Erlaubnis zur

W Errichtung einer Elektroladestation
für das Laden eines Elektro-/Hybrid-
fahrzeugs durch ein ganz bestimm-
tes Unternehmen gebeten. Die Kos-
ten dafür wollten sie selber tragen.
Als die Vermieterin das nicht gestat-
tete und das ausführende Unterneh-
men selbst bestimmen wollte, zogen
die Mieter erfolgreich vor das LG.

Zwar regelt der hier ent-
scheidende Paragraf 554
Absatz 1 Bürgerliches Ge-
setzbuch (BGB) nicht aus-
drücklich, wer für die Aus-
führung die Handwerker
auswählen darf. Der vor-
wiegend dem Interesse des

Mieters dienenden Regelung ist aber
zu entnehmen, dass der Mieter
grundsätzlich selbst diese Verände-
rungen ausführen darf. Das bedeute-
te für die LG-Richter, dass der Mieter

befugt ist, ein be-
stimmtes Unter-
nehmen auszu-
wählen und
auch die konkre-
te Ausgestaltung
des Anschlusses
zu bestimmen.
Hinweis: Eine
Absprache zwi-
schen Mieter
und Vermieter ist
stets anzustre-

ben. Aber das gelingt eben nicht im-
mer. Dann kann, wie in diesem Fall,
der Rechtsanwalt helfen.
(Quelle: LG München I, Urteil vom

23. Juni 2022 – 31 S 12015/21 zum
Thema: „Mietrecht“)

|Rechtsanwalt Oliver Weitzmann,
Kanzlei Rechtsanwälte Kreimer &
Kollegen, Hopsten.

E-Ladestation:Wer zahlt, bestimmt
Zahlungswillige Mieter dürfen Anbieter und Ausgestaltung selbst bestimmen

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
Oliver Weitzmann

Hopsten. Der Pflege-Schulungsanbie-
ter Wörheide Konzepte bietet in Ko-
operation mit dem Seniorentreff, Ta-
gespflege St. Georg in Hopsten eine
spezielle kostenfreie Kursusreihe für
Zugehörige von Menschen mit De-
menz an.
In Deutschland sind 1,6 Millionen

Menschen von einer Demenzerkran-
kung betroffen. Über 70 Prozent der
Erkrankten werden zu Hause von
Angehörigen versorgt, aber auch im
Vorfeld der Pflege sorgen sich viele
Angehörige bereits, was sie erwartet.
Erfahrungen zeigen, dass im Durch-
schnitt vier Menschen im persönli-
chen Umfeld „mitbetroffen“ sind,
dass ein großes Informationsbedürf-

nis bei den Zugehörigen besteht und
dass diese sich Austauschmöglich-
keiten mit anderen Betroffenen
wünschen. Die Kursreihe „Beglei-
tung im Andersland“ wurde von der
Diplom-Gerontologin Reinhild Wör-
heide im Hinblick auf diese Bedürf-
nisse konzipiert und wird – mittler-
weile vielfach ausgezeichnet und
patentiert – erfolgreich seit 20 Jah-
ren deutschlandweit veranstaltet.
Unter der Leitung einer erfahre-

nen und qualifizierten Kursleiterin
werden Informationen zum Verlauf
einer Demenz sowie zum Umgang in
den verschiedenen Stadien der Er-
krankung vermittelt, wobei ein star-
kes Augenmerk auf den Austausch

der Teilnehmer gelegt wird. Zudem
werden Aspekte zu Vollmachten, zur
Pflegeversicherung und zu Entlas-
tungsangeboten angesprochen. Laut
Reinhild Wörheide ist das Ziel der
Reihe, den Belastungen der Angehö-
rigen entgegen zu wirken, indem
diese einen für sie selbst guten Um-
gang mit ihrer besonderen Lebenssi-
tuation erlernen und im Idealfall
soll erreicht werden, dass die Ange-
hörigen die Menschen mit Demenz
mit viel Humor in deren „Anders-
land“ begleiten.
Eingeladen sind neben den Zuge-

hörigen von Menschen mit Demenz
auch Menschen aus deren näherem
Umfeld, wie Freunde und Nachbarn

sowie weitere Interessierte, die sich
persönlich für Menschen mit De-
menz engagieren möchten. Die
Kursreihe ist für Teilnehmer gemäß
Paragraf 45 Sozialgesetzbuch (SGB)
XI kostenlos. In überschaubaren
Gruppen wird in entspannter Atmo-
sphäre ein Rahmen geschaffen, in
dem Informationsvermittlung und
Gespräche möglich werden.

|Bei einem Informationstermin am
Dienstag, 22. November, um 19.30 Uhr
beim Seniorentreff, Tagespflege St. Georg,
Hospitalstraße 5 in 48496 Hopsten,
werden die Inhalte der Kursusreihe
„Begleitung im Andersland“ vorgestellt
und Absprachen für die Ausführung
getroffen.

Kursusreihe: „Begleitung im Andersland“
Tipps für Zugehörige vonMenschenmit Demenz/ Info-Veranstaltung am 22. November

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden aktuell (Stand 17. Oktober)
folgende Gegenstände:
1 Rucksack
2 Fahrräder
1 Rasentrimmer
1 Fahrradtasche
1 Apple AirPods
1 Herren-Softshelljacke

Fundliste
der Gemeinde

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer ihre Wün-
sche und Anregungen vorzubringen.
Dazu bittet die Gemeinde jedoch um
eine Terminvereinbarung mit dem
Vorzimmer des Bürgermeisters un-
ter ☎ 05458/932511.

Gesprächmit dem
Bürgermeister
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Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

BADRENOVIERUNG in nur 10 Arbeitstagen!

Jeden Sonntag

Schautag*

von 14.00 bis 17.00 Uhr
Badmöbel auf 400 qm!
*keine Beratung, kein Verkauf

Hopsten. Es steht ja eigentlich fast
immer an: Putzen! Da wird die Woh-
nung auf links gedreht und alles ab-
gestaubt. Häufig begeben sich die
Putzwütigen in luftige Höhen und
riskieren ihre Gesundheit. Denn ein
falscher Schritt reicht und das Un-
glück ist passiert. Laut einer forsa-
Umfrage haben sich 98 Prozent der
Deutschen schon mindestens ein-
mal in den eigenen vier Wänden
verletzt.
„Besonders die klassische Hausar-

beit birgt viele Gefahren – angefan-
gen bei Stürzen von Möbeln, die als
Leiterersatz genutzt werden, über
Treppenstürze bis hin zum Einklem-
men, Einquetschen oder Verbren-
nen“, warnt LVM-Vertrauensmann
Rainer Lütkehues. Manchmal aber
genügt selbst die größte Vorsicht
nicht. Umso ärgerlicher ist es dann,
dass der Verletzte häufig nicht un-
fallversichert ist. „Denn bei Haus-
haltsunfällen greift – genauso wie so
gut wie immer in der Freizeit – nicht
die gesetzliche Unfallversicherung“,
erklärt Rainer Lütkehues. Er rät des-
halb zum Abschluss einer privaten
Unfallversicherung. „Die gilt überall
und rund um die Uhr.“

Zur Vorbeugung von Unfällen gibt
Rainer Lütkehues seinen Kunden in
Hopsten und Umgebung den Rat, die
Putzutensilien griffbereit aufzustel-
len. Darüber hinaus empfiehlt er, ei-
ne standsichere Leiter zu verwen-
den: „So kommt man gar nicht erst
auf die Idee, auf wackeligen Stühlen,
glatten Arbeitsflächen oder dem Ba-
dewannenrand herum zu klettern“,
führt der Hopstener Versicherungs-
experte aus.
Und auch auf die Kinder sollten

Putzteufel ganz besonders achten:
Viele Reinigungsmittel enthalten
Giftstoffe und müssen deshalb im-
mer außer Reichweite der Kleinen
aufbewahrt werden. Sollten Kinder
doch aus Versehen einmal Reini-
gungsmittel oder Ähnliches ge-
schluckt haben, gilt es vor allem Ru-
he zu bewahren und den Notruf
(112) sowie die Giftnotrufzentrale
anzurufen. Letztere kann bis zum
Eintreffen der Rettungskräfte wichti-
ge Hinweise für die Erste Hilfe ge-
ben.

|Für Fragen ist LVM-Vertrauensmann
Rainer Lütkehues erreichbar unter
☎ 05458/879, oder per E-Mail an:
r.luetkehues@agentur.lvm.de.

Klassische Hausarbeit
birgt viele Gefahren

LVM:Wer daheim schuftet, ist nicht gesetzlich unfallversichert

Hopsten. Die kfd St. Georg Hopsten
lädt alle Frauen zum Glaubenstag
am Samstag, 19. November, von 10
bis 16 Uhr in das Kettelerhaus in
Hopsten ein. Die Kosten für den Tag
unter dem Motto „Liebe bricht auf“
betragen 9 Euro. Es werden ein Steh-
kaffee und ein Mittagsimbiss ange-
boten. Der Glaubenstag wird seitens
der Region bezuschusst.

|Anmeldungen bis zum 13. November
bei Sylvia Fehren, ☎ 05458/792332.

kfd lädt Frauen ein

Hopsten. Beim Garagenflohmarkt
Mitte September hat die kfd durch
die Standgebühren und durch Spen-
den einzelner Anbieter beim Gara-
genflohmarkt einen Gesamtbetrag
von 680 Euro eingenommen. Der
Betrag wird an Pater Joseph in Süd-
indien gespendet, teilen die Organi-
satorinnen des Flohmarktes mit.
Die kfd dankt allen Anbietern,

Käufern und Spendern im Namen
von Pater Joseph und den kirchli-
chen Verbänden, die während des
Garagenflohmarktes einen guten
Umsatz durch den Verkauf von Ku-
chen und Grillwürstchen erzielen
konnten. Vor diesem Hintergrund
nimmt die kfd den Flohmarkt künf-
tig als festen, aber nicht jährlichen
Programmpunkt in die Planung auf.

680 Euro für
Pater Joseph
Garagenflohmarkt der kfd

Die kfd spendet ihre Einnahmen vom
Flohmarkt. Foto: Silke Schröer

Hopsten. Die Mitgliederversammlung
der kfd St. Georg Hopsten ist am
Sonntag, 6. November. Der Gottes-
dienst an diesem Sonntag um 8 Uhr
wird vom Liturgiekreis der kfd vor-
bereitet. Im Anschluss beginnt die
Versammlung gegen 9 Uhr bei
Schmiemann mit einem Frühstücks-
buffet. Unter anderem wird Vera
Niemann vom Projekt „Sternenfeld“
berichten. Karten sind im Vorver-
kauf noch am Samstag, 29. Oktober,
nach der Vorabendmesse oder am
Sonntag, 30. Oktober, nach dem
Hochamt im Kettelerhaus für 13 Eu-
ro zu erwerben. Zudem sind sie don-
nerstags bis montags ab 17 Uhr bei
der Familie Schmiemann erhältlich.

Vera Niemann
berichtet

kfd-Mitgliederversammlung
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Raiffeisen-Markt

Schapen 48480 Schapen · Beestener Str. 11

Tel. 05458 /98045 Fax 05458 /98072

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.30 Uhr
Alle Angebote gelten bis zum 30. November 2022, solange der Vorrat reicht. Die Abgabe erfolgt ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen.

Nordpol

Thermo Socke
Vollplüsch „Innenwarm“

· Plüsch: 70% Wolle / 30% Polyester,
Außen 100% Polyamid

· In grau und oliv

· In halblang, wadenlang,
extra lang

· Größen: 39-41 /48-50

Kantrie

rmoreitstiefel
warm durch Webpelzfutter
serdicht

elgeeignet

are Klettverschlüsse

7 -42

Norway

Pilotenjacke
· Mit abtrennbarem Ärmel und
herausnehmbarem Felleinsatz

· Vers. Farben

· Verfügbar in den
Größen S -4XL

bei uns nur

34,95 €

ab

6,90 €

C. Centimo

Flanell-Hemd
1/1 Arm

· 100% BW und
waschbar bis 30°C

· Verlängerte Rückenpartie

· In den Größen
39/40 -49/50

jetzt nur

19,99 €

Kerndl

Scheibenklar
· 5 ltr. Kanister

· Bis -20°C
bei uns nur

4,99 €

jetzt nur

39,99 €

Kantrie

Ther
· Mollig w
und wass

· Steigbüge

· Verstellba

· Größen 37

Kantrie

Polarfleece-
handschuh
1/1 Arm

· Weiches, kuschelig warmes Polar

· Warme Hände und fester Griff

· Abriebfeste Zügelverstärkung

· In den Größen XXS-XL nur

9,99 €

rfleece

Hopsten/Halverde/Schale. Im Sozial-
punkt Hopsten, Halverde, Schale fin-
den Betroffene Unterstützung und
Hilfe in schwierigen Situationen.
Das Team hat ein offenes Ohr für

die Ratsuchenden und kann mit
Tipps und Ratschlägen auf ein brei-
tes Netzwerk zurückgreifen – etwa
Caritas, SkF oder Verbraucherbera-
tung. „Selbstverständlich sind wir
zur Verschwiegenheit verpflichtet“,
betont das Team.
In den nächsten Monaten möch-

ten die ehrenamtlichen Berater laut
Mitteilung ihren Schwerpunkt set-
zen auf die Themen: Kindergeld und
erhöhtes Kindergeld (Kindergeldzu-
schlag), Wohngeld und Arbeitslo-
sengeld.
Der Sozialpunkt Hopsten, Halver-

de, Schale befindet sich in den Räu-
men der Evangelischen Kirchenge-
meinde Recke-Hopsten, Teupenweg
29. Die Sprechzeiten sind jeden ers-
ten und dritten Dienstag im Monat
von 9 bis 11 Uhr sowie jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat von 17 bis
18.30 Uhr. In diesen Zeiten ist das
Team auch telefonisch erreichbar
unter ☎ 05458/9339929. Während
der Sprechzeiten ist auch die Notfall-
mappe gegen eine Schutzgebühr er-
hältlich.

Sozialpunkt
bietet Hilfe an
Beratungsstelle in HopstenKreis Steinfurt/Hopsten. Mit dem zu-

nehmenden Grad an Digitalisierung
erlangt auch das Thema IT-Sicher-
heit mehr und mehr an Bedeutung.
Doch gerade kleineren Unterneh-
men fällt der Einstieg in dieses kom-
plexe Thema oftmals schwer. Um
den Einstieg zu erleichtern, haben
mehrere regionale Partner ein ge-
meinsames Veranstaltungsangebot
für Unternehmen ins Leben gerufen:
die „Westmünsterland-Themenwo-
che zur IT-Sicherheit“.
Die gemeinsame Initiative der

Wirtschaftsförderungen der Kreise
Borken, Coesfeld und Steinfurt, der
IHK Nord Westfalen, der HWK
Münster, des AIW Unternehmens-
verbands sowie der Fachhochschule
Münster findet erstmalig in der Wo-
che zwischen dem 7. und dem 11.
November statt. Das kostenfreie Ver-
anstaltungsangebot der Themenwo-
che umfasst diverse Sprechstunden,
Vorträge und Netzwerkveranstaltun-
gen für interessierte Fach- und Füh-
rungskräfte aus mittelständischen
Unternehmen. Das teilt die Kreisver-
waltung Steinfurt mit.
Das Themenspektrum der virtuel-

len und analogen Veranstaltungen
der Partner ist demnach breit gefä-
chert. So referieren Expertinnen und
Experten unter anderem über Ge-
fahren im Internet und Prävention

von Cyberangriffen, IT-Sicherheits-
management, Mitarbeiterbewusst-
sein oder Fördermittel für mehr IT-
Sicherheit im Betrieb.
Auch die Wirtschaftsförderungs-

und Entwicklungsgesellschaft Stein-
furt mbH (WESt) ist als Partnerin
der Themenwoche mit zwei virtuel-
len Infoveranstaltungen via „Zoom“
vertreten:

Mittwoch, 9. November, 11.15 bis
12 Uhr: „Fördermittel für mehr IT-Si-
cherheit im Unternehmen“ (weitere
Infos unter https://westmbh.de/fo-
erderung/);

Donnerstag, 10. November, 14
bis 15.30 Uhr: „Gefahren im Internet
– So schützen Sie sich und Ihr Un-

ternehmen“ (https://westmbh.de/
gefahren-im-internet/).
„Gemeinsam mit unseren Part-

nern möchten wir möglichst viele
Unternehmen erreichen und ihnen
niedrigschwellige Möglichkeiten
aufzeigen, das Thema IT-Sicherheit
anzugehen. Hierfür stehen regionale
Expertise und Ansprechpersonen
sowie passende Fördermittel zur
Verfügung“, so Varvara Leinz, An-
sprechpartnerin bei der WESt mbH
für die Themenwoche zur IT-Sicher-
heit.

|Weitere Infos zum Programm der
Themenwoche gibt es unter https://
veranstaltungen.ihk-nordwestfalen.de/it-
westmuensterland.

Tipps für regionale Unternehmen
Westmünsterland-Themenwoche zur IT-Sicherheit vom 7. bis 11. November
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Im Trauerfall ein starker Partner

Hilfe, die von Herzen kommt.

• Krankenfahrten
• Rollstuhltransport
• Dialysefahrten
• Kleinbus

05458 /1331

www.taxi-suhre.de

... seit 1993

MIETWAGEN
SUHRE

Fahrspaß-
Bereiter.
Unsere Kfz-Versicherung:

Mit mehr Extras für mehr Fahrspaß.

GeschäftsstelleProvinzial Lars Lammering e.K.
05458 7745
lammering@provinzial.de
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-kol- Hopsten. „Früher sollte man Ro-
sen nur im Herbst pflanzen“, sagt
Agnes Wilmer. „Heute geht es das
ganze Jahr über, weil sie im Contai-
ner verkauft werden.“ Wilmer und
ihre Kollegin Margret Stermann sind
langjährige Angestellte in der Baum-
und Rosenschule Niemann. Und sie
haben auf jede Frage rund um die
beliebte Gartenpflanze eine Ant-
wort.
Davon gibt es eine ganze Menge.

Über 30000 Sorten sind weltweit re-
gistriert. Und über 100 davon kann
man in der Rosenschule in Hopsten
kaufen, schätzt Inhaber Heiner Wib-
beling. „Bodendeckende Rosen,
Zwergrosen, Beetrosen, Edelrosen,
Rosenstämmchen, Strauchrosen,
Kletterrosen, Ramblerrosen, engli-
sche Rosen“, zählt er auf. Alle gibt es
in verschiedenen Farben, gefüllt
oder ungefüllt – die Auswahl ist
breit.
Gekauft werden in der Rosenschu-

le immer mehr Sorten mit offenen
Blüten. „Die sind bienenfreundli-
cher“, erklärt Margret Stermann. Bei
diesen Sorten können Insekten die

Staubgefäße in den Blüten errei-
chen. Bei geschlossenen Blüten ist
das nicht möglich.
Bei der Art den Blüten lässt sich in

der Rosenschule klar ein Trend er-
kennen. Bei der Farbe aber nicht. Ob
Rot, rosa, weiß, gelb oder zweifarbig
– alle Farben sind gefragt. Auf jeden
Fall dabei: Die klassische rote, gefüll-
te Rose, sagen die beiden Expertin-
nen. „Die ist ein Dauerbrenner.“
Aber egal, ob gefüllt oder unge-

füllt, rot oder weiß – alle Rosen ha-
ben dieselben Anforderungen an ih-
ren Standort. Sonnig und luftig soll-
te er sein, mit lehmhaltigen Boden.
Und es sollte vorher keine andere
Rose dort gestanden haben. Wolle
man eine alte Rose gegen eine neue
tauschen, müsse man auch die Erde
tauschen. Bodenmüdigkeit, nennen
das die Expertinnen. Wenn man Ro-
sen in einen Kübel pflanzen wolle,
müsse dieser tief genug sein, erklärt
Heiner Wibbeling. „50 Zentimer soll-
te er schon haben.“
Genauso wichtig wie der Standort

ist, dass die Rosen gepflegt werden,
betonen Wilmer und Stermann.

Jetzt im Herbst stehe der erste
Schnitt an. Um gut ein Drittel sollte
die Pflanze zurückgeschnitten wer-
den. Auch gelbe Blätter sollten ent-
fernt werden. Im Frühjahr folgt
dann der zweite Schnitt, eine hand-
breit über der Veredelung, erklärt
Stermann. Sorgen, dass das den
Pflanzen schadet, müssen Hobby-
Gärtner sich nicht machen, ergänzt
Wilmer. Man könne sie ruhig kräftig
zurückschneiden. Wieder kämen sie
auf jeden Fall – und meistens präch-
tiger, als wenn man vorsichtig beim
Rückschnitt sei.
Um die Rosen winterfest zu ma-

chen, haben die beiden auch ein
paar Tipps parat. So sollte man die
Pflanzen „anhäufeln“, sagt Agnes
Wilmer. Das bedeute, bis zur Vered-
lungsstelle Erde an der Rose aufzu-
schütten – also einen kleinen Erd-
haufen rund um die Pflanze zu bil-
den. Stermann rät dazu, gerade bei
Stämmchen eine Jutetüte über die
Pflanze zu ziehen oder sie mit Tan-
nengrün abzudecken. „Bloß keine

Plastiktüte, die Rose braucht Luft.“
Und auch Tipps, was man gegen

Schädlinge machen kann, hat das
Team der Rosenschule. Wenn Blatt-
läuse das Problem sind, raten sie zu
Wasser mit Spülmittel. „Das erstickt
die Läuse“, erklärt Agnes Wilmer.
„Bei Mehltau kann man frische,
nicht pasteurisierte Kuhmilch mit
Wasser mischen, im Verhältnis eins
zu fünf“, sagt Heiner Wibbeling. Die
Mischung wird dann auf die Rose
gesprüht. „Kaisernatron wirkt auch“,
ergänzt Margret Stermann. „Ein
Päckchen auf fünf Liter.“ Aber je
besser und sonniger der Standort,
desto weniger anfällig seinen die
Pflanzen, betonen sie. Auch Laven-
del unter der Rose könne helfen,
Schädlinge fernzuhalten.
Heiner Wibbeling ist davon beein-

druckt, wie seine Mitarbeiterinnen
aus dem Stegreif Antworten auf so
ziemlich jede Frage haben, die sich
um Pflege, Standort und Sorten
dreht. „Das ist langjährige Erfah-
rung“, sagt er anerkennend.

Die rote Rose ist der Dauerbrenner
In der Baum- und Rosenschule Niemann gibt es über 100 verschiedene Gartenpflanzen

Heiner Wibbeling zeigt an dieser Rose, wie weit die Triebe im Herbst zurückge-
schnitten werden sollten. Um ein Drittel sollten sie zurzeit gekürzt werden.

Ina Stermann und Heiner Wibbeling zeigen ein paar der Rosen, die sie in der Baum-
und Rosenschule Niemann verkaufen. Fotos: Julia Kolmer

Kreis Steinfurt. Unternehmen aus dem
Kreis Steinfurt, die Interesse an ei-
ner kostenlosen Impulsberatung
zum betrieblichen Mobilitätsma-
nagement haben, können sich noch
bis Montag, 31. Oktober, beim ener-
gieland 2050 e.V. anmelden. Darauf
weist die Kreisverwaltung hin.
Bei den Beratungen werden Effizi-

enz, Klimaschutz, Innovation und
Steigerung der Arbeitgeberattrakti-
vität sowie Azubimobilität in den

Blick genommen – unter Berück-
sichtigung der Arbeitswege, der
Dienst- und Geschäftsreisen, gegebe-
nenfalls der Kunden- und Besucher-
verkehre sowie des Fuhrparks. Die
Betriebe erhalten ein Vor-Ort-Ge-
spräch und anschließend einen Be-
ratungsbericht mit Maßnahmen-
empfehlungen.
Die „Impulsberatung zum betrieb-

lichen Mobilitätsmanagement“ ist
ein Baustein im Projekt „Kompe-

tenznetzwerk für klimafreundliche
Mobilität im Kreis Steinfurt“, das mit
Mitteln aus dem Bundesprogramm
Ländliche Entwicklung (BULE) ge-
fördert wird.

|An einer Beratung interessierte
Unternehmen (maximal 250 Beschäftigte)
schicken eine E-Mail mit Betriebsnamen,
Anzahl der Mitarbeiter und einer
Ansprechperson samt Kontaktdaten an
energieland2050@kreis-steinfurt.de
Betreff: „Impulsberatung“.

Mobilitätsmanagement
von Betrieben unter der Lupe

energieland2050 e.V. bietet kostenlose Impulsberatung

Hopsten. Das Hopstener Rathaus ist
für den freien Publikumsverkehr
montags und donnerstags zu den
Servicezeiten geöffnet. Eine Termin-
vereinbarung ist hierfür nicht not-
wendig. Die übrigen Wochentage
bleiben jedoch vorläufig den Ter-
minvereinbarungen vorbehalten.
UmWartezeiten zu vermeiden, sollte
ein Termin vereinbart werden, denn
Terminbesuche gehen Spontanbesu-
chen vor. Über die Gemeinde-Home-
page kann online ein Termin im
Bürgerbüro reserviert werden. Das
Tragen einer Maske wird weiter
empfohlen. |www.hopsten.de

Zugang
zum Rathaus
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Falls sich beim Hörtest herausstellen sollte,
dass Sie ein Hörsystem benötigen, haben wir

noch weitere tolle Angebote für Sie:

50 €
GUTSCHEIN

pro Hörsystem für
Standard Plus +

Komfort*

100 €
GUTSCHEIN

pro Hörsystem für
Premium + All
Inclusive*

zu Ihrem individuellen

kostenlosen Hörtest
mit Sofortergebnis!

Herzliche Einladung

* Das Angebot ist bis zum 31.12.2022 gültig und nicht mit
anderen Angeboten kombinierbar.

OPTIKUS A. Hildebrandt
Marktplatz 2

48496 Hopsten

Tel. (0 54 58) 17 98
info@optikus-hildebrandt.de
www.optikus-hildebrandt.de

Es ist wieder so weit, wir möchten Ihnen wieder...

... anbieten.
Am Samstag, den 22.10., 29.10. und 05.11.22 in der Zeit von 8:00 - 12.30
Uhr haben wir wieder folgendes Angebot für Sie:

Alle nicht lagermäßig vorhandenen Reifen bestellen wir Ihnen gerne zu
günstigen Preisen!!

Sie genießen unser kkoosstteennlloosseess FFrrüühhssttüücckk
und wir kümmern uns um ihr Auto!

*(Nur gültig bei Auftragsvergabe am Aktionstag)

Wir freuen uns, für Sie da zu sein !!!

IInnkkll.. KKOOSSTTEENNLLOOSSEENN WWiinntteerr--CChheecckk iimm WWeerrtt vvoonn
1144..9955 €€!!!!!! (Zzgl. Material)

*** Unser Reifenfrühstück ***

- Radwechsel pro Fahrzeug
- Reifenmontage auf Stahlfelge
- Reifenmontage auf Alufelge
- auf alle Nachrüstteile
- auf alle Bremsenteile
- Kauf von 4 neuen Reifen
(Lagerware)

=
=
=
=
=
=

ab 29 € inkl. MwSt (ohne aktives RDKS)
10 % Rabatt
10 % Rabatt
bis zu 15 % Rabatt *
bis zu 20 % Rabatt *
1 x Wäsche Nr. 4 kostenlos

Service- und Terminhotline:
Tel: 0 54 58 / 75 45

EEVVEERRIINNGGHHOOFFFF
KFZ- und Reifenspezialist Partner der deutschen

große Auswahl
an Pflanzen auf
über 10.000 qm.

Schapener Straße 11, Hopsten
Tel. 05458 933 40 41, www.baumschule-niemann.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Kinderär
ztlicher

Kinderär
ztlicher
Notdiens

t
Notdiens

t
SAMSTAGS / SONNTAGS / FEIERTAGS

Telefon 05971/931673



Hopstener BlättkenSeite 14 November 2022

Hopsten. Bald ist der 30. November,
ein wichtiger Tag für Autofahrerin-
nen und Autofahrer. Denn bis zu
diesem Datum können die meisten
noch ihre Kraftfahrzeugversiche-
rung kündigen und sich auf die Su-
che nach einer neuen machen. Doch
was gibt es dabei eigentlich zu be-
achten?
Lars Lammering, Geschäftsstellen-

leiter der Westfälische Provinzial
Versicherung in Hopsten, rät, sich
verschiedene Angebote einzuholen
und diese genau zu vergleichen:
„Nicht immer ist das günstigste An-
gebot auch das Beste. Wichtig ist,
dass es keine Deckungslücken gibt
und dass auch der Service im Scha-
denfall stimmt.“
„Gedanken machen sollte man

sich auch über die Absicherung der
Fahrerin oder des Fahrers. Bei einer
Verletzung durch einen selbst ver-
schuldeten Unfall sind die damit
entstehenden Kosten nicht durch
die Kfz-Haftpflichtversicherung ab-
gesichert. Diese Sicherheitslücke
kann jedoch mit einer Fahrerschutz-
versicherung geschlossen werden“,
informiert Lammering. Eine Fahrer-
schutzversicherung ersetzt Perso-
nenschäden, die der Fahrerin oder
dem Fahrer beim Lenken des versi-
cherten Autos durch einen Unfall
zustoßen.
Einen besonderen Tipp gibt Lars

Lammering zur Treibhausgasminde-
rungsquote (THG-Quote) für Elekt-
ro-Fahrzeuge. Seit Anfang 2022 wer-
den private und gewerbliche Halte-
rinnen und Halter von Elektro-Fahr-
zeugen für eine klimaschonende
Mobilität in Form einer Prämienver-
gütung belohnt. Die THG-Quote ist
eine politische Maßnahme der Bun-
desregierung, um Deutschland auf
dem Weg zur Klimaneutralität zu
unterstützen. Besitzerinnen und Be-
sitzer eines E-Fahrzeuges können
über einen beliebigen digitalen An-
bieter beim Umweltbundesamt ein
immaterielles Zertifikat beantragen.

Das Zertifikat wird im Anschluss
durch den Anbieter am Markt ver-
kauft. Das Zertifikat belohnt das
emissionsfreie Fahren und ermög-
licht der Halterin und dem Halter,
ohne großen Aufwand zusätzliches
Geld zu erhalten. Die Provinzial
zahlt aktuell über ihr Tochterunter-
nehmen „Mein Zuhause und ich“
360 Euro je Elektro-Fahrzeug.
Bei der Beantragung des Zertifi-

kats hilft eine eingerichtete Landing-
page: www.provinzial.de/dazuver-
diener. „Mit wenigen Klicks können
sich alle Interessierten hier infor-
mieren sowie schnell und unkom-
pliziert die THG-Quote beantragen“,
erklärt Lammering. „Dieser Service
richtet sich an alle, die ein Elektro-
fahrzeug besitzen, unabhängig, ob
Kundin oder Kunde der Westfälische
Provinzial Versicherung.“ Für die
THG-Quote berechtigt sind Pkw, Lie-
ferwagen, Lkw, Kräder und Leicht-
krafträder mit einer Geschwindig-
keit von über 45 km/h.
Zudem empfiehlt Lammering,

beim Wechsel der Kfz-Versicherung
noch auf zwei weitere Dinge zu ach-
ten: den Rabattschutz und den Auto-
schutzbrief. Der Rabattschutz sorgt

dafür, dass die Fahrerin oder der
Fahrer bei einem selbst verschulde-
ten Unfall in der aktuellen Scha-
densfreiheitsklasse bleibt und somit
keine Rückstufung in eine schlech-
tere Schadenfreiheitsklasse erfolgt.
Der Autoschutzbrief bietet für einen
geringen zusätzlichen Beitrag so-
wohl im In- als auch im Ausland zu-
verlässigen Schutz bei Pannen, Un-
fällen, Diebstählen und Totalschä-
den. „Wir organisieren zum Beispiel
einen Abschleppdienst, Fahrzeug-
bergung oder einen Reiserücktrans-
port“, so Lammering.
„Bei Fragen zur THG-Quote und

rund um die Kraftfahrzeugversiche-
rungen, melden Sie sich bei Ihrem
Versicherungsexperten der Westfäli-
sche Provinzial Versicherung, um
die Details zu klären“, rät Lamme-
ring. „Alternativ können Sie sich
auch per Mail und Telefon beraten
lassen oder online auf www.pro-
vinzial.de/kfz den optimalen Versi-
cherungsschutz wählen“, fügt Lam-
mering hinzu.

|Für Fragen: Lars Lammering,
Geschäftsstellenleiter der Westfälische
Provinzial Versicherung in Hopsten,
☎ 05458/7745.

Mit THG-Quote 360 Euro pro
Jahr für E-Fahrzeuge sichern

Provinzial: BeimWechsel der Kfz-Versicherung auf Leistung und Service achten

Bis zum 30. November kann die Kfz-Versicherung noch gewechselt werden. Vor al-
lem Besitzerinnen und Besitzer von Elektro-Fahrzeugen können durch eine Prämie
profitieren. Foto: Westfälische Provinzial

Kreis Steinfurt/Hopsten. Unternehmen
und Institutionen, die Schülerinnen
und Schüler für MINT-Berufe und
MINT-Studiengänge („MINT“ = Ma-
the, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik) begeistern möch-
ten, können im Zuge der beliebten
MINT-Rallyes auf sich als attraktiver
Arbeitgeber aufmerksam machen.
Darauf macht der Kreis Steinfurt in
einer Pressemitteilung aufmerksam.
Die vom zdi-Zentrum organisier-

ten MINT-Rallyes werden vormittags
an Schulen in Ibbenbüren, Hopsten,

Rheine, Nordwalde, Recke, Hörstel,
Lengerich, Saerbeck und Steinfurt
angeboten. Noch bis Freitag, 18. No-
vember, sind Anmeldungen unter
https://westmbh.de/zdi/ möglich.
„Die Nachfrage der Schulen und

Unternehmen nimmt stetig zu, denn
durch unsere MINT-Rallyes haben
sich im vergangenen Jahr viele
Praktikums- und Ausbildungsplätze
ergeben“, wird Gabi Wenke vom
zdi-Team in der Pressemitteilung der
Kreisverwaltung zitiert. Diese Art
der Vermittlung ist Gold wert, meint

ihre Kollegin Linda Wiechers: „Mit
unserem Erfolgskonzept der MINT-
Rallye wirken wir dem Fachkräfte-
mangel effektiv entgegen.“
Als Bestandteil der beim Deut-

schen Patent- und Markenamt als
Marke eingetragene Rallye ist ein
gemeinsames Frühstück für die Un-
ternehmen geplant, bei dem diese
sich über aktuelle Themen austau-
schen können. Bei den bei der Rallye
angebotenen Workshops sollen die
Jugendlichen in Kleingruppen Beru-
fe wie Feinwerkmechatroniker, Che-

mieingenieur, technischen Produkt-
designer etc. kennenlernen.
Unternehmen und Institutionen

werden gebeten, bei der Anmeldung
aussagekräftige Beschreibungen ih-
res Workshops anzugeben, damit
den interessierten Schülerinnen und
Schülern die Wahl leichter fällt.

|Für weitere Informationen erreichen
Interessierte das bei der Wirtschaftsför-
derungs- und Entwicklungsgesellschaft
Steinfurt mbH angesiedelte zdi-Zentrum
per E-Mail an info@zdi-kreis-steinfurt.de
oder unter ☎ 02551/692710.

Als Arbeitgeber auf sich aufmerksammachen
zdi-Zentrum organisiert MINT-Rallyes an Schulen

Hopsten. Von Grün über Gelb, Ocker,
Rot bis Braun – zunehmend wird es
in der Natur richtig bunt, denn der
Herbst färbt die Blätter der Bäume
und Sträucher. Wie kommt diese
Farbenpracht zustande? Die grüne
Farbe der Blätter wird durch das Zu-
sammenspiel verschiedener Blatt-
farbstoffe verursacht, erklärt die
Landwirtschaftskammer NRW. Im
Sommer werden die gelben bis rötli-
chen Farbstoffe wie Carotine, Xant-
hophylle und Anthocyane durch das
grüne Chlorophyll überlagert. Im
Herbst wird das Chlorophyll in den
Blättern abgebaut, die Bestandteile
wandern in die Äste und den
Stamm, wo sie gespeichert werden.
Die gelb-roten Farbstoffe bleiben zu-
rück und geben den Blättern ihre
Farbe. In den absterbenden Blättern
werden durch chemische Prozesse
verstärkt Anthocyane gebildet, die
den Zellsaft sogar tiefrot färben kön-
nen. Zusammen mit den noch grü-
nen Blättern und den vielen Über-
gängen zwischen gelb und rot bietet
sich im Herbstwald ein wahres Feu-
erwerk an Farben. Kürzere Tage und
geringere Temperaturen führen in
den Gehölzen zur Umwandlung von
Stärke in Zucker. Das erhöht die
Frosthärte. Vor allem die Tageslänge
ist als äußerer Faktor für den Blatt-
fall wichtig. Weitere Auslöser sind
Feuchtigkeit und Kälte. (lwk-nrw)

Warum färbt
sich Laub?

Die Blätter des Ginkgos präsentieren sich
im Herbst in leuchtendem Gelb. Foto: BGL
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Marktstraße 5 · 48496 Hopsten · Telefon 05458/ 9323-0 · E-Mail: info@franz-jasper.de

Wir bieten kostenlose
SCHNUPPERTAGE an!
Besichtigung immer Montags
von 16:30-17:30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Hospitalstraße 5, 48496 Hopsten
Telefon: 05458-910 361

www.tagespflege-hopsten.de

IMPRESSUMIMPRESSSSSSSSUUUUM
Herausgeber: Werbegemeinschaft

von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V.

Vertrieb: IVG GmbH
49475 Ibbenbüren · Telefon 05451/933-260

Verlag: ivz.medien GmbH & Co. KG
49475 Ibbenbüren

Druck: NOZ Druckzentrum GmbH & Co. KG
Weiße Breite 4 · 49084 Osnabrück

Anzeigen: Ibbenbürener Volkszeitung
Wilhelmstraße 240 · 49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/933-226 · Telefax 05451/933-191

Hopsten/Recke. Die Gewässerschau
der unterhaltungspflichtigen Gewäs-
ser im Einzugsbereich des Unterhal-
tungsverbandes „Bardelgraben“
wurde durch die Untere Wasserbe-
hörde des Kreises Steinfurt auf
Dienstag, 15. November, 9 Uhr, fest-
gesetzt. Treff ist an der Gemeinde-
verwaltung Recke, Hauptstraße 28

(Parkplatz an der Westseite). Die mit
der Reinigung der Gewässer beauf-
tragten Unternehmen beziehungs-
weise Anlieger der Gewässer sind
aufgefordert, die mit dem Unterhal-
tungsverband vereinbarten Reini-
gungsarbeiten (Mähen und Beseiti-
gung des Räumgutes) bis zum
Schautermin abzuschließen.

Gewässerschau „Bardelgraben“

Münsterland/Kreis Steinfurt. Die Kreise,
kreisfreien Städte und die Bezirksre-
gierung im Regierungsbezirk Müns-
ter haben eine gemeinsame Kampa-
gne gestartet, die in der Bevölkerung
zur Selbstvorsorge für den Fall einer
Energiemangellage und insbesonde-
re eines großflächigen Stromausfalls
informieren soll. Unter dem Slogan
„Vorsorge statt Sorge“ gibt es auf den
Internetseiten und den Social-Me-
dia-Kanälen der Kreise, kreisfreien
Städte und der Bezirksregierung
Hinweise und Tipps zum Beispiel für
das richtige Anlegen eines Notvor-
rats. Das Material der Kampagne
steht allen 75 Gemeinden in den
fünf Kreisen und den drei großen
kreisfreien Städten des Regierungs-
bezirks Münster für ihre Öffentlich-
keitsarbeit kostenlos zur Verfügung.
„Kreise, Städte und Bezirksregie-

rung arbeiten seit Monaten im en-
gen Austausch vertrauensvoll bei
Energieeinsparungen und in der
Vorbereitung auf eine denkbare
Energiemangellage zusammen. Ge-
meinsam wollen wir nun Bürgerin-
nen und Bürger zur Selbstvorsorge
aktivieren. Und das aus einem ganz
einfachen Grund: Wer vorsorgt,
muss sich weniger Sorgen machen“,
so Regierungsvizepräsident Dr. Ans-
gar Scheipers, der auch den Krisen-

stab der Bezirksregierung Münster
leitet. Unverändert weiter gilt zudem
die bestehende Aufforderung an Un-
ternehmen und Verbraucher, Ener-
gie zu sparen und damit zur Abwen-
dung einer Mangellage beizutragen.
„Ich begrüße es sehr, dass wir im

Rahmen der Kampagne münster-
landweit einheitlich kommunizieren
– denn Krisensituationen machen
keinen Halt vor Kreis- oder Stadt-
grenzen. Mit den Informationsmate-
rialien möchten wir die Bürgerinnen
und Bürger im Münsterland einer-
seits dafür sensibilisieren, Energie
einzusparen und sie andererseits da-
bei unterstützen, sich bestmöglich
auf den Fall einer Gasmangellage
oder eines Stromausfalls vorzuberei-
ten“, erklärt Dr. Martin Sommer,
Landrat des Kreises Steinfurt.
Für ihre Kampagne haben die

Kreise, kreisfreien Städte und die Be-
zirksregierung Münster den Hashtag
#besserbereit beim Regionalverband
Ruhr entliehen, unter dem der RVR
eine Informationskampagne zu
Energieengpässen gestartet hat (sie-
he: www.besserbereit.ruhr). Damit
werden nun rund 6,7 Millionen
Menschen unter dem gleichen
Hashtag sowohl über behördliche
Krisenprävention wie auch Selbst-
hilfemöglichkeiten informiert.

Vorsorge statt Sorge
Info-Kampagne zur Energiemangellage

Viele konventionelle Leuchtmittel sind Auslaufmodelle: Halogenlam-
pen, Energiesparlampen und Leuchtstofflampen werden schrittweise
von der EU verbannt. Immer mehr Haushalte tauschen ihre Leuchtmit-
tel aus – auch, um Energie zu sparen. Doch wohin mit alten Lampen?
Die Brancheninitative licht.de erklärt: Glüh- und Halogenlampen kom-
men in den Restmüll. Alle anderen Typen gehören ins Recycling. Und
zwar aus unterschiedlichen Gründen: LEDs enthalten wertvolle Bautei-
le. Alle Entladungslampen hingegen, dazu zählen etwa Energiespar-
und Leuchtstofflampen, enthalten kleine Mengen Quecksilber – und
dürfen keinesfalls in den Hausabfall gelangen. Foto: Lightcycle

Leuchtmittel richtig entsorgen
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Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20

www.zimmerei-huelsmann.de

Meisterbetrieb
d

G
M
B
H

& Innungsmitglied

• Carports • Dachstühle
• Sturmschädenbeseitigung

• Altbausanierungen • Dachdeckerarbeiten
• wetterfeste Fassadenverkleidungen

Familie Schmidt · Ibbenbürener Str. 24 · Hopsten
Telefon 05458/93020 · Imbiss · Servicekräfte gesucht

Hotel-Gasthof

über 60 Jahr
e

über 60 Jahr
e

Freitag, 11. November 2022

Schlachtfest

Hopsten. Bildet ein natürlicher Weih-
nachtsbaum den Mittelpunkt des
Wohnzimmers, rücken die Sorgen
des Alltags in den Hintergrund und
weihnachtliche Gefühle in den Vor-
dergrund. Als Hoffnungsträger in
Krisenzeiten bringt er Familie und
Freunde zusammen und wirkt sich
positiv auf Körper und Seele aus.
Geschmückt versetzen Tannen

und Fichten alle Generationen in
frohe Weihnachtsstimmung, von
der Oma bis zum Kind. Ob jung oder
alt, groß oder klein, jeder Blick auf
den geschmückten Baum entfacht
die Vorfreude auf das Weihnachts-
fest auf ein Neues. Während der
Baum ein jedes Kind ins Staunen
versetzt, weckt er bei den Erwachse-
nen starke Gefühle der Kindheit und
lässt die Großeltern in alten Erinne-
rungen schwelgen.
Je früher der Baum steht, desto

länger und intensiver hält die Vor-
freude auf den Heiligen Abend an.
Psychoanalytiker Steve McKeown
bestätigte gegenüber dem britischen
Medienhaus „Unilad“: Ein Baum
macht glücklicher, je früher er ge-
schmückt wird. Mit dieser Ansicht
ist er nicht allein, inzwischen sind

sich viele Psychologen darüber ei-
nig: Wer früh mit dem Prozess des
Dekorierens beginnt, ist glücklicher.
Dass der Weihnachtsbaummit sei-

nem grünen Kleid Hoffnung in die
grauen Wintermonate bringt, liegt
auch daran, dass er einen wohligen
Duft in den eigenen vier Wänden
verströmt. Harze sowie ätherische
Tannen- und Fichtennadelöle tau-
chen die Wohnung in einen weih-
nachtlich-aromatischen Duft und
wirken entspannend auf die Sinne.
Auf diese Weise wird die Wohnung
zur gemütlichen Wohlfühloase und
das Jahr klingt entspannt aus.
Auch Zeit im Wald zu verbringen

wirkt sich nachweislich positiv auf
den Gemütszustand des Menschen
aus. Sekundäre Pflanzenstoffe lin-
dern nicht nur Stress, Alltagssorgen
und Zukunftsängste, sondern haben
eine stimmungsaufhellende, antide-
pressive Wirkung. Hierdurch ge-
wann das Waldbaden seinen Ruf als
ein „natürliches Antidepressivum“.
Ein natürlicher Weihnachtsbaum
macht das Waldbaden im Kleinen
auch zuhause möglich.
„Familien, die sich schon vor dem

3. oder 4. Advent einen Weihnachts-

baum ins Wohnzimmer holen, er-
freuen sich über die gesamte Ad-
ventszeit hinweg an seinem hoff-
nungsvollen Grün und seinem
weihnachtlichen Duft“, bekräftigt
Helmut Stoll, Vorstandsmitglied des
Verbands natürlicher Weihnachts-
baum e.V . Regelmäßiges Gießen
sorge dafür, dass der Naturbaum
sein Nadelkleid bis zum Heiligen
Abend und darüber hinaus behalte.

Früh schmücken
macht glücklich

NatürlicherWeihnachtsbaum als Stimmungsaufheller

Das frühzeitige Schmücken eines Christ-
baumes macht glücklich. Mit ihm zieht
ein Gefühl von Vertrautheit und Gebor-
genheit zuhause ein. Foto: VNWB

Hopsten. Viele Gartenbesitzer denken
beim Thema Winterschutz nur an
ihre Pflanzen. Dabei verdient auch
die Technik jetzt unsere Aufmerk-
samkeit. „Wasserleitungen im Au-
ßenbereich sollten vor dem Winter
geleert, das Wasser abgedreht und
Ventile geöffnet werden – das gilt
auch für Springbrunnen oder Quell-
steine“, erklärt Thomas Banzhaf vom
Bundesverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau e.V.
(BGL). „Ansonsten könnten die Roh-
re platzen, wenn das Wasser gefriert
und sich ausdehnt.“ Pumpe und Fil-
ter des Gartenteichs vertragen eben-
falls keine dauerhaften Minustem-
peraturen – nur wenige Systeme
sind frostbeständig. Daher empfiehlt
es sich, diese Technik aus dem Teich
zu nehmen, zu reinigen und an ei-
nem wärmeren Ort zu lagern. (bgl)

Technik vor
Frost schützen
Garten winterfest machen

Auch Brunnen und Wasserspiele gehören
winterfest gemacht. Foto: BGL
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Malerarbeiten aller Art
innen und außen
Wohnraumgestaltung
Tapezier- u. Lackierarbeiten
kreative Gestaltungstechniken
Farbgestaltung
Bodenbelagsarbeiten
Teppichboden, PVC-Beläge,
Laminat, Kork usw.
Fassadengestaltung
Vollwärmeschutz (WDVS)
Fassadensanierung
Spachtelarbeiten aller Art
z. B. Rigips und Fermacell
Putzarbeiten
z. B. Streich-, Kratz-, Rillen- oder
Reibeputz, Buntsteinputz
Plissees, Vertikalstores,
Sonnenschutz
Teppichboden von
Vorwerk
Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

Christoph Meyer
0170-8312364
Meik Lüxmann
0170-3501859

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon: 05458-933099
Fax: 05458-933212
E-Mail: ml-maler@t-online.de

Fordern Sie uns!
Kostenlose Beratung vor Ort!
Gerne erstellen wir Ihnen
ein unverbindliches Angebot.

HOPSTENERHOOOOPSSSSTENER
BLÄTTKENBBBBLÄTTKEN

Das nächste

– Ausgabe Dezember I –
erscheint in der 47. KW 2022.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 15. November 2022

Ansprechpartner für Anzeigen:
Peter Denecke

Telefon 05451/933-226

ine italienische Minestrone
passt in jede Jahreszeit. Mit
reichlich saisonalem Gemüse

ist die bunte Suppe ein gesundes
und nachhaltiges Essen. Im Herbst
und Winter kommen Möhren, Selle-
rie und verschiedenes Kohlgemüse
in den Eintopf, der meist mit Pasta
oder Reis angereichert wird.
Die Zubereitung der gehaltvollen

Suppe ist ganz unkompliziert. Zu-
nächst werden Knoblauch und
Zwiebeln fein gehackt und mit etwas
Olivenöl in einem großen Topf ange-
dünstet. Nun gibt man in Scheiben
geschnittene Möhren und Stauden-
sellerie hinzu. Verwenden lässt sich
auch das Selleriegrün, da es den
herzhaften Geschmack verstärkt. In
manchen Rezepten wird etwas To-
matenmark mit einer Prise Zucker
angeröstet, wobei karamellartige
Röstaromen entstehen.
Je nach Geschmack kann man

festkochende Kartoffeln, Wirsing,
Weißkohl, Rotkohl, Rosenkohl, Pasti-
nake und Petersilienwurzel ergän-
zen. Auch zartere Arten wie Blu-
menkohl, Brokkoli, Romanesco, Pap-
rika und Zucchini schmecken sehr
lecker in einer Minestrone. Sie soll-

E ten aber nicht zu lange gekocht wer-
den, da sie sonst zu weich werden.
Das Wichtigste ist, dass das Gemüse
auch gegart noch bissfest ist. Für die
Suppe können auch sehr gut Gemü-
sereste verwendet werden. Das
schont den Geldbeutel und vermei-
det Lebensmittelverschwendung.
Nach kurzem Anbraten des Gemü-

ses wird die Suppe mit Gemüsebrü-
he abgelöscht. Häufig wird ein Teil
der Flüssigkeit durch gehackte oder
passierte Tomaten ersetzt. Anschlie-
ßend die Suppe je nach Gemüseaus-
wahl 20 bis 40 Minuten bei geringer
Hitze köcheln lassen und dabei gele-
gentlich umrühren.
Mit Nudeln, Reis oder Hülsen-

früchten wie weißen Bohnen und
Linsen wird die Suppe noch gehalt-
voller. Dabei werden Nudeln und
Reis separat gekocht und erst am
Ende der Garzeit hinzugefügt. Mit
frischer Petersilie und mediterranen
Kräutern wie Oregano, Thymian
oder Basilikum verfeinern und mit
Jodsalz und Pfeffer abschmecken.
Für noch mehr Geschmack wird vor
dem Servieren gehobelter Parmesan
über die Suppe gestreut – guten Ap-
petit! (BZfE)

Minestrone für
die kalten Tage

Gemüseeintopf genießenwie in Italien

Herzhafter Genuss für kalte Herbst- und Winterabende: Minestrone lässt sich gut
vorkochen und schmeckt aufgewärmt fast noch besser. Foto: evgenyb – stock.adobe.com
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BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

weitere Modelle unter: brink.sabu.dedell

Kupferstraße 7 – Hopsten – Telefon 0 54 58 / 93 66 40

Stromerzeuger P 3000 i
230 V - Benzin
Hersteller-Nr.: PF262SXI000
Technische Daten
Schallleistungspegel (in dB(A))
88,00
Nennspannung (in V):
230,00
Betriebsart:
Benzin
Produkttyp:
Stromerzeuger
Motortyp (Herstellerbezeichnun
LC165F-4
Motorleistung (in Watt):
2500
Schalldruckpegel am Ohr (in dB(A)):
61,00
Treibstofftankgröße (in l):
4,00

St P 3000 i
Das gibDas gibtt́́ s nur bei Buddes nur bei Budde!!

www.greenbase-budde.de

):

nng):

Unser Preis inkl. MwSt.

1.065,- €

SCHWARZESSCHWARZES
Schülerhilfe von promoviertem
Lehrer in Latein, Französisch,
Englisch, Deutsch undMathematik
für alle Klassen erhalten sie be-
quem zuhause im Studienkreis
ihrer Familie. Lernfreude beim Pro-
beunterricht unter 0160-6390432.

Sehr motivierenden Musik-
unterricht an ihremSaiten-,Tasten-
und Blasinstrument erteilt ihnen
zuhause erfahrener Musiklehrer.
Viel Spaß bei Probestunde unter
0160-6386413!

Taekwon-Do- und Selbstvertei-
digungskurs in Hopsten für Kinder
ab 6 Jahre, Jugendliche und
Erwachsene. Anmeldungen und
Interessierte können sich unter
Tel. 0176-89675089 melden.

Eine Hammer-Bermuda-Hantel-
bank, neuwertig, zu verkaufen.
Flach- und Schrägbank 130 kg;
Beincurl 40 kg; Butterfly 30 kg;
Hantelablage 55 kg; Preis 130 €
VHB, Tel. 05457-1320.

Zwerghühner- und -hähne-Mix
zu verkaufen. Tel. 05458-487.

Gebe gegen Spende in Selbst-
bedienung in Hopsten amMeisen-
weg 16 a/Ecke Finkenweg Produk-
te ab: Holzartikel (Insektenhotel
klein und XXL, Fledermauskasten,
Solitär Holzspiele, verschiedene
Nistkästen, Igelhotel, Tablett,
Puppenwiegen, Vogelfutterstatio-
nen u.v.m.), die kleine Vogel-
scheuche „Hesenschreck“, Schnee-
männer ausTontöpfe.Die Spenden
sind vollständig für Pater Heinz
Kulüke bestimmt. Karl-Heinz
Hoffschröer, Tel 05458-472.

Anzeigen-
Annahme

für das
»Schwarze Brett«

NUR per E-Mail:
anzeigen@ivz-medien.de

ES
BrettBrett

immer besser
in den Tag starten

© iStockphoto.com
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Westerbauer 1 • 48496 Halverde • Tel. 05457/1400

Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 / 9 70 20 Fax 0 54 / 93 37 67

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstraße 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Tel. 05458/
7060

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E
.auto-remke.de

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 05458 /287

Hof
Richelmann

Schmidt „Zum heiligen Feld“
Hotel u. Gasthof

Ibbenbürener Str. 24 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9302-0

SPELLER
Rollladen und Markisenbau

Servicebetrieb
Servicebetrieb

Gartenstraße 27 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58/93 67 17

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

Tel.: 05458 - 93 31 77-0
Fax: 05458 - 93 31 77-99
Tel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse
48496 Hopsten

Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

Michael Wessels:
(0171)3787351

www.wessels-rheine.de

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797

Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-9331848

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458 / 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Filiale Hopsten
Kettlerstraße 24

Tel. 05451 55-18000
Fax 05451 55-98000
info@ksk-steinfurt.de

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Mobile Fußpflege... denn sie tragen uns ein Leben lang ...
05458 98 51 87
0172 5 21 43 12

Walburga Breckweg
Gustav-Lampe-Str. 11

Teupenweg 22 - 48496 Hopsten
www.cocktails-at-home.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Stand: 1. September 2022

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Uhren und Schmuck
Reparaturen

Susanne Stermann
Heeger Weg 12 · Halverde

Tel. 05457-97066

Marktstraße 15
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868

Gaststätte & Pension

Nolte
Kolpingstr. 4 · Hopsten · Tel. 05458-290

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Kupferstraße 7 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /936640 · www.greenbase-budde.de Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 05458 /7100
Fax 05458 /935075

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Zum Kieler Hafen 2 · 48496 Schale · Tel.05457-543

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

Tel.

Hopsten

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175
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Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 05458/288, Fax 054 58 /1095, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

DI/DO/FR: 10-12 UHR
& 15-18 UHR

MI/SA: 10-12 UHR
VERTRIEBSPARTNER

So kann man
sparen!

So kann man
sparen!

+ LAST MINUTE NEWS +++ AUCH CASH BACK +

Spektor 1 5.1
Surround
Package
• 4 X SPEKTOR 1
• 1 X SPEKTOR VOKAL
• 1 X SUB C8-D
• FARBEN:

SCHWARZ,
WEISS,
WALNUSS

999999.-

ÖÖ

MO/D

M

Ö

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

1178,- 5

Bis zu23%
direkt sparen mit den
DALI BIG DEALS
zum Beispiel:

Viele weitere Spar-Sets
mit den Serien
Spector
Oberon
Opticon
Oberon C mit Sound-Hub

So geht Heimkino!
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